
D
COMECE

OTSCHNa VOT)] Rom
ass des 50) Jahrestages der ntier- eıne eUe Kathedrale fürTeinıge MenschenAzeichnung der Römischen erträges bauen: In 5() Jahren en WITFr eıne eUuUe

fen siıch In RKom auf Einladung der Kommlıis- „Kathedrale“ für alle Kuropäer gebaut
S10N der Bischofskonferenzen der Kuropäl-
schen Gemeinschaft COMECE) VO HIS Wır eriınnern daran, dass sich alle Mıt-
25 März 2007 ber 400 Delegierte dQus B: gliedsstaaten, E Unterzeichnung und
schofskonferenzen, Ordensgemeinschaften, Ratifizierung der Römischenerträge wWI1e der
katholischen Verbänden und bBewegungen folgenden europälischen ommen, reiwil-
SOWIE anderen christlichen Kirchen einem lg für den Integrationsprozess entschıeden
europäischen Kongress unter dem 1Ce en eute, 1ImM März 2007, ste die Eu-
„Werte und Perspektiven für Kuropa 5() Jal- ropälische Union wıieder VOT wichtigen Her-

Römische erträge  “ S1e ıchten die ausforderungen. S1e mussen angenomm
Staats- und Regierungschefs der 1© werden, die ukunft der Europäischen
taaten der Europäischen Union, SOWIE den Union gestalten S1e 1L1USS eıne interna-
Präsidenten des Europäischen Parlaments 1onale Zusammenarbeit Z Bekämpfung
und der Europäischen Kommıi1ssıon, die der YTMUu VOT em In Afrika, der Ausbeu-
25 März 2007 aus EICHEM Anlass eiıner Lung VOIN Frauen und Kindern und auch VOIN

feierlichen Sıtzung des Europäischen ates Menschenrechtsverletzungen entwickeln
In Berlin kommen, die nachste- S1e MUuSss siıch den Ursachen und Folgen des
en Botschaft. Klimawandels stellen el Sılt C5d, die EYr-

fahrungen möglichst vieler Mitgliedstaaten
Im Lichte der Geschichte der Europäischen der Union berücksichtigen S1e 1INUSS den

Gemeinschaften halten WITr die Römischen gestiegenen rwartungen der Bürgerinnen
erträge für einen wichtigen chritt auf dem und bBürger die Europäische Union OE-
Wesg eıner Integration der europäischen Staa- recC werden, eiıne twor auf die Globali-
ten und Völker. Wır sind ankbar für die An- sierung en S1e 1N1USS eines angemes-
ST vieler Vertreter UunNserer Völker sozlalen Schutz bewahren. ESs wird 1M-

INeT dringender, den Bürgerinnen und Bür-für den Frieden und zugunsten eıner europä-
ischen Wiedervereinigung, die jedoch och gen weıIt entfernte und schwer durchschau-
NIC. vollendet ist. Aus den Verırrungen eines bare politische Institutionen näher Dr1ın-
übersteigerten Nationalismus und totalıtärer gen All dies verlan dringend danach, den
Ideologien, die IC Vernichtun: und eingeschlagenen Wegsg bekräftigen und der
Freiheitsverlust ührten, aben sS1e dıie richti- Europäischen Union eıne MEUGC, umfassende-
gen Lehren Qez0ogen. DIie Ergebnisse dieses Begründung en 1es wird 65 e_

halben Jahrhunderts sınd 1ImM Bericht E1n Di- möglıchen, hre ursprüngliche DynamıkWIe-
der finden Auf diese Weılse würden viele140)07] der Werte“ beschrieben, den der Kon-

hat Es ist uUunNnsere Junge Menschen Kuropas röflster eiıchtum
Aufgabe, den au Kuropas eute fortzu- werden.
setzen, ohne vergessen, dass CS siıch el

eine Jahrhundertaufgabe handelt Unsere Wır verfolgen mıt Srolsem Interesse die
Vorfahren brauchten mehr als hundert ahre, Gespräche zwischen den Staats- und egle-
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D
rungschefs, SOWIEe den Präsidenten des KU- In uUunNnserTell Gemeinschaften  L Vereinen und
ropälschen Parlaments und der Kuropäl- Bewegungen Lragen WITr Yısten mıt 1NSC-
schen Kommissıon, die eıne einvernehmli- 1eInNn Kınsatz dazu Del, Jene Inıtıatıven
che Lösung Z Überwindung der ase des unterstutzen, welche die ursprüngliche

MmMenscNAlıche atur ach (Gottes enNac  enkens In LuropaZ Ziel enWır
hoffen, dass eıne nstitutionelle Lösung WIe Seschaffen und In der Person Jesu Christiı Ole
auch immer sS1e aussehen wırd die Men- enbart achten, und dieerwirklicheVer-
schenwürde und die sich daraus ableıtenden söhnung, Frieden, reiheit, Solı  rıtät, Sub-
erte, wWIe die Religionsfreiheit In al] ihren s1idlarıtät und Gerechtigkeıit Öördern „Im In-
Dımensionen, sicherstellt S1e 111USS$S auch die tegrationsprozess des Kontinents“, aps
nstitutionellen Rechte der Kirchen und Re- Johannes Paul IL, „IST 0S VOIN srundlegender
ligionsgemeinschaften schützen. S1e sollte Bedeutung berücksichtigen, dafs die
auflserdem ausdrücklich das CNrıstliıche Erbe Union keinen festen Bestand en WIYd,
dieses Kontinentes erwähnen. Im Dialog WEeNlnn sS1e L1UTr auf Seographische und ökono-
ber und für das Gemeinwohl aller Bürger mische Dimensionen beschränkt bliebe; viel-

mehr mu s1e VOT em In einer Überein-Lragen WITFr ZAUDG arkun des sozlalen Za
sammenhalts bel Dieser ist eute für Uro- stımmung der erte estehen, die 1mM ec
Dd sechr wichtig und notwendig und 1ImM en ihren USAdrucCc finden.“ (Ec

clesia In Kuropa, 110)
Wır estehen darauf, dass sich die UrOo-

äische Union den erten und Prinzıpjen Möge Gott Kuropa segnen und die ungirau
orıentiert, dıie das europäische Einiıgungs- Marıa Luropa schützen.
werk se1it seinen nTangen motiviert en
Diese sınd die Würde des Menschen, die
Gleichberechtigung VOI Mann und Frau,
Friede und reiheılt, lederversöhnung und
gegenseıtıge Achtung, Solidarıtä: und Sub-
sidiarıtät, dıe Rechtstaatlichkeit, Gerechtig-
keit und die Ausrichtun Gemeilnwohl
Diese S1INd unverzichtbar, besonders 1M 1eC
elıner Wiederkehr nationalistischer, rassıst1ı-
scher, fremdenfeindlicher und egoistischer
Tendenzen In UunNnsereln Ländern DIie europäa-
ischen Institutionen ollten L1UTr In den Be-
reichen ihrer Kompetenz allı werden und
MC in Bereichen nationaler Zuständigkeit
Wır orderner die Mı  liedstaaten auf, 1ImM
Rahmen ihrer demokratischen eSELZLE-
bung das en VOIN der mpfängn1s HIS

seinem naturlıchen Ende achten und
die Familie als dıie natürliche Verbindung VON
Mann und Yrau In der Ehe Öördern DIe
Achtung der individuellen bürgerlichen
Rechte darf N1IC. die Institution der Ehe und
der Familie als Grundlage der Gesellschaft
untergraben
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